
Stadtrat 

 

 
Protokollauszug vom                                                      27.05.2020 
 

 

Departement Schule und Sport / Sportamt: 

Verpflichtungskreditabrechnung Projekt–Nr. 13158, Sportanlage Hegmatten Garderobenerwei-

terung (Containerlösung) und nachträgliche Gebundenerklärung der Mehrkosten 

IDG-Status: öffentlich 

SR.20.331-1 

 

 

Der Stadtrat hat beschlossen: 

 

1. Die Abrechnung des Verpflichtungskredites Projekt–Nr. 13158 für die Garderobenerweite-

rung (Containerlösung) auf der Fussballanlage Hegmatten im Betrag von 312 881.65 Franken 

(Mehrkosten 12 881.65 Franken) wird genehmigt. 

 

2. Die Mehrkosten von 12 881.65 Franken werden gestützt auf §103 Abs. 1 des Gemeindege-

setzes als gebunden erklärt und zulasten der Investitionsrechnung des Verwaltungsvermögens, 

Projekt-Nr. 13158, nachträglich freigegeben. 

 

3. Das Sportamt wird beauftragt mit der Abrechnung die Subventionen aus dem kantonalen 

Sportfonds in der Höhe von 15 000 Franken einzufordern. 

 

4. Mitteilung (mit Begründung) an: Departement Schule und Sport, Zentrale Dienste, Sportamt; 

Departement Finanzen, Finanzamt, Investitionsstelle; Departement Bau, Amt für Städtebau, 

Bau 1, Finanzen und Dienste; Finanzkontrolle. 

 

 

 Vor dem Stadtrat 

 Der Stadtschreiber: 

 

  
 A. Simon 
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Begründung: 

1. Kreditbewilligung und Ausgabenfreigabe 
Das Parlament hat mit Beschluss vom 7. Dezember 2015 für die Garderobenerweiterung auf der 

Sportanlage Hegmatten (Containerlösung) einen Kredit von Fr. 300 000 zulasten der Investitions-

rechnung des Verwaltungsvermögens, Projekt-Nr. 13158, bewilligt (konstitutiver Budgetbe-

schluss). Die Departementsleitung DSS hat den Kredit mit Verfügung vom 21. April 2016 freige-

geben (Beilage). 

 

2. Projektbeschrieb 
Um die engen Platzverhältnisse auf der Fussballanlage Hegmatten zu mindern, wurden zwei zu-

sätzliche Garderoben inklusive Duschen mit einer Containerlösung erstellt. Es wurden zwei von-

einander unabhängige, spezifisch konfektionierte und hergestellte Garderobencontainer neben 

der bestehenden Garderobenanlage Hegmatten platziert. 

 

Die notwendigen Medien wie Strom, Wasser und Heizung wurden mittels Versorgungsleitungen 

vom bestehenden Garderobengebäude bezogen. Die Container sind ohne WC-Anlage konzipiert, 

es stehen jeweils im Hauptgebäude ausreichend Toilettenanlagen zur Verfügung. 

 

3. Bauherreneigenleistungen 
Die Bauherreneigenleistungen wurden dem Projekt belastet. 

 
4. Projektabrechnung 
4.1. Übersicht  
Projekt Nr. 13158 Kredit Ausgaben 

Projektierungskredit 0.00 0.00 

Ausführungskredit 300‘000.00  

Effektiver Aufwand gemäss beiliegender Kostenübersicht  312‘881.65 

Mehraufwand  12‘881.65 

 
 Plan Einnahmen 

Einnahmen/Rückerstattungen 14‘000.00 15’000.00 

Abweichung  1’000.00 

 

4.2. Abweichungsbegründung 
Die Kostenüberschreitung beträgt Franken 12'881.65 (4.29%) und wird wie folgt begründet: 
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Die Kosten für alle Garderobenerweiterungen mit Containern (Talwiesen, Sporrer, Hegmatten) 

wurden ohne konkrete Projekte und ohne Berücksichtigung der jeweiligen Situation auf 300 000 

Franken festgelegt. Die Projekte Talwiesen (Fr. 264 681.80) und Sporrer (Fr. 294 729.85) konnten 

innerhalb der Kredite abgerechnet werden. 

 

Im vorliegenden Projekt entstanden einerseits durch die Lage der Container und andererseits 

durch das kantonale Bauprojekt HRR Hegmatten (Hochwasserückhalteraum Hegmatten) Mehr-

kosten bei den Baumeister- und den Umgebungsarbeiten. 

 

Bei den Einnahmen darf gemäss Regierungsratsbeschluss vom 8. Dezember 2017 nach Einrei-

chung der Bauabrechnung mit einem Beitrag von 15 000 Franken gerechnet werden. 

 

4.3. Bewilligung der Mehrkosten 
Die Mehrkosten erfüllen gemäss Abweichungsbegründung die Voraussetzungen von § 103 

Abs. 1 Gemeindegesetz, weshalb sie nachträglich als gebunden zu erklären und zulasten der 

Investitionsrechnung des Verwaltungsvermögens, Projekt-Nr. 13158, freizugeben sind. 

 

5. Rechtsgrundlage 
Gestützt auf § 65 der Vollzugsverordnung über den Finanzhaushalt der Stadt Winterthur vom 

25.2.2009 werden die Schlussabrechnungen von mit konstitutivem Budgetbeschluss, mit Stadt-

ratskredit oder mit Gebundenerklärung bewilligten Ausgaben der Investitionsrechnung vom 

Stadtrat abgenommen. 

 

6. Kommunikation 
Es ist keine Medienmitteilung vorgesehen. 

 

Mitberichte: 

− Finanzamt:  

− Finanzkontrolle: 

− Departement Finanzen: 

 

 

Beilagen: 

− Auszug Budget 2016 

− Ausgabenfreigabe vom 21.04.2016 

− Kreditübersicht mit Kostenvoranschlag 
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− Projektabrechnung CS2 

− Brief RR Fehr vom 8.12.2017, Beitrag aus kantonalem Sportfonds für Sportplatz Hegmatten 
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